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Gemeinderat stärkt Sport und Bewegung  

Pumptrack und Skaterpark: Schwarzer Platz wird zum neuen Sport-Hotspot 

Krems – Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Errichtung eines 

Pumptracks und eines Skaterparks am Schwarzen Platz, um Sport und 

Bewegung weiter zu fördern. Aufgrund gestiegener Personal-, Material- und 

Betriebskosten wurden zudem mehrere Gebühren angepasst. 

 
Der Schwarze Platz in der Mitterau erhält einen Skatepark für Anfänger und 

Fortgeschrittene sowie einen Pumptrack – einen Rundkurs mit Wellen, Steilkurven 

und Sprüngen, der von Mountainbiker:innen, Skater:innen, Scooter:innen etc. 

genutzt werden kann. Eine leichte Wellenstrecke für Kinder ist ebenfalls geplant. 

Somit bietet die Stadt Krems weitere Sport- und Bewegungsmöglichkeiten für 

Menschen jeden Alters. Die Parks sind miteinander verbunden und barrierefrei. Das 

Herzstück der neuen Anlagen ist eine Aussichtsplattform bei der Startrampe. Die 

Mandatare stimmten den Gesamtkosten für die Planung und Errichtung durch die 

Firma M-ramps in Höhe von 340.000 Euro einstimmig zu, wobei Förderanträge 

gestellt werden sollen. Durch einen Grundsatzbeschluss des Gemeinderats investiert 

die Stadt Krems bis 2027 eine Million Euro in öffentliche Sport- und Freizeitstätten. 

Das Konzept wurde Anfang des Jahres präsentiert. 

 
Subvention Wachaumarathon 

Rund 7.500 Läufer:innen haben am Wachaumarathon 2025 teilgenommen. Der 

Wettbewerb fördert die Wirtschaft und den Tourismus in der Stadt und in der Region. 

Einstimmig wird eine Subvention in der Höhe von 16.000 Euro gewährt. 

 

Aufgrund des eingeschränkten kommunalen Spielraums durch Finanzausgleich und 

Transferströme zwischen Bund, Land und Stadt nimmt die Stadt Krems erneut eine 

Anpassung ihrer Gebühren und Abgaben vor. Die Beschlüsse wurden jeweils 

mehrheitlich angenommen. 
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Gebührenanpassungen ab 1. Jänner 

Hunde: Der Gemeinderat beschloss eine Neufassung der Hundeabgabe ab  

1. Jänner 2026. Für Nutzhunde bleibt der jährliche Beitrag in der Höhe von 6,54 Euro 

gleich, für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotenzial sowie auffällige Hunde sind 

162 Euro jährlich zu entrichten (plus 4 Prozent). Für alle anderen Hunde beläuft sich 

die Abgabe auf 54 Euro jährlich (plus 3,8 Prozent). 

 

Aufschließungsabgabe: 

Die Stadt Krems passt den Einheitssatz für die Aufschließungsabgabe aufgrund der 

gestiegenen Kosten für den Straßenbau mit Entwässerung und öffentlicher 

Beleuchtung an. Der Gemeinderat hat daher eine Erhöhung des Einheitssatzes auf 

935 Euro beschlossen. Damit soll eine möglichst kostendeckende Finanzierung 

zukünftiger Straßenbaumaßnahmen sichergestellt werden. 

 

Friedhof: Aufgrund steigender Material- und Personalkosten werden die Gebühren 

und Tarife um 3,8 Prozent erhöht und angepasst. 

 

Kanal, Wasser, Abfall: Die Anpassung der Kanalbenützungsgebühren beträgt 3,8 

Prozent. Der Einheitssatz soll von derzeit 3,68 auf 3,82 Euro erhöht werden, um die 

steigenden Kosten im Kanalbetrieb zu decken und die gesetzlich vorgegebenen 

Rahmenbedingungen einzuhalten. Die übrigen Gebühren – etwa für Kanalanschluss 

oder Ergänzungsabgaben sowie Kanalbenützungsbebühr – bleiben unverändert. Die 

Abfallgebühren, Wasserversorgungsabgaben und Wassergebühren werden wegen 

höherer Betriebskosten ebenfalls um 3,8 Prozent erhöht. Die Anpassung stellt sicher, 

dass der laufende Betrieb und notwendige Investitionen weiterhin finanziert werden 

können. 

 
Verlängerung der bestehenden Bausperre für das Areal „BS-Motel“  

Die Stadt Krems verlängert die Bausperre für das Bauland-Sondergebiet „BS-Motel“ 

in sowie südlich und östlich der Feldgasse, bis zum 14. Dezember 2026. Damit soll 

sichergestellt werden, dass die laufende Überarbeitung des örtlichen 
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Raumordnungsprogramms abgeschlossen werden kann. Während dieser Zeit dürfen 

keine Bauten auf unbebauten Grundstücken entstehen, Instandhaltungsmaßnahmen 

sind jedoch zulässig. Die Mandatare stimmten der Verlängerung der Bausperre 

geschlossen zu. 

 

Gemeinderats-Ausschuss neu gewählt 

Gemeinderat Klaus Bergmaier übernimmt die Agenden des ausgeschiedenen 

Gemeinderats Michael Fertl. Die Mandatare wählten ihn als Mitglied in den 

Gemeinderatsausschuss für Bauwesen, Raumordnung, Stadtentwicklung und 

Bürgerbeteiligung; den Ausschuss für Landwirtschaft, Liegenschaften, Hausbesitz 

und Marktwesen und in den Ausschuss für öffentliche Sicherheit sowie Recht und 

Verfassung. Er ist Ersatzmitglied in folgenden Ausschüsse: Finanzwesen und 

Finanz- und Budgetsteuerung (Controlling) und Beteiligungsmanagement; für Umwelt 

und Mobilität sowie für Wirtschaft, Tourismus, Stadtmarketing und Hafen. 
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